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Autobahn 42 nach Kranbrand
stundenlang gesperrt –
Verkehrsinformationen

Autobahn 42 im Ruhrgebiet bleibt wegen brennendem
Autokran stundenlang gesperrt. Feuerwehr appelliert an

Verkehrsteilnehmer.

Die Auswirkungen eines Brandes können weitreichend sein,
selbst wenn niemand verletzt wird. So geschehen am
Montagnachmittag, als ein Autokran auf der Autobahn 42
zwischen Gelsenkirchen-Heßler und Essen-Altenessen in Brand
geriet. Diese wichtige Verkehrsroute im Ruhrgebiet war
stundenlang gesperrt, was erhebliche Staus zur Folge hatte.

Die Rolle des Fahrers

Der Motor des Autokrans geriet in Flammen, aber der Fahrer
reagierte schnell und lenkte den Kran rechtzeitig auf den
Seitenstreifen. Dies verhinderte schlimmere Konsequenzen, da
das Fahrzeug schließlich vollständig ausbrannte und
abgeschleppt werden muss. Solche Vorfälle können oft zu
dramatischen Unfällen führen, jedoch blieb in diesem Fall
glücklicherweise jeder unversehrt.

Ein bisher unbekannter Zustand

Die Feuerwehr von Essen, unterstützt durch die Einheiten aus
Gelsenkirchen, benötigte über eine Stunde, um das Feuer zu
löschen. Dabei kam ein Löschschaum zum Einsatz, der in der
Kombination mit ausgetretenem Hydrauliköl eine Mindestmenge
an Spezialreinigung erforderte. Diese Art von Öl kann die



Fahrbahn rutschig machen und stellt somit eine zusätzliche
Gefahr für nachfolgende Verkehrsteilnehmer dar.

Wichtigkeit der Verkehrsströme

Die Autobahn 42 fungiert als wichtige Ost-West-Achse im
Ruhrgebiet. Ihre temporäre Schließung hat nicht nur
Auswirkungen auf den Individualverkehr, sondern könnte auch
den Wirtschaftsverkehr in der Region beeinträchtigen.
Lieferungen und Pendler waren von den Verkehrsbehinderungen
betroffen, was sich in langen Staus und Verzögerungen
bemerkbar machte.

Appell der Feuerwehr an
Verkehrsteilnehmer

Im Kontext des Einsatzes wandte sich die Feuerwehr an die
Öffentlichkeit mit einem eindringlichen Appell:
Verkehrsteilnehmer sollen auf der Gegenfahrbahn ihre
Geschwindigkeit nicht reduzieren oder anhalten, um den
Unfallhergang zu beobachten. Solches Verhalten erhöht das
Risiko weiterer Unfälle, was die ohnehin angespannte
Verkehrssituation zusätzlich verschärfen kann.

Fazit

Der Brand des Autokrans auf der A42 ist ein Beispiel dafür, wie
schnell ein normaler Verkehrsfluss gestört werden kann. Obwohl
es keine Verletzten gab, wirken sich solche Vorfälle erheblich auf
die gesamte Region aus. Es ist entscheidend, dass
Verkehrsteilnehmer ihre Verantwortung ernst nehmen und sich
nicht durch Gaffen in Gefahr bringen. Eine sichere und flüssige
Verkehrssituation ist für alle von größter Bedeutung.
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